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Die Augusteische Zeit (1694-1763) wird als Glanzpunkt der Geschichte Kursachsens angesehen. Als ein  
Stück der deutschen Geschichte (bzw. der des damaligen „Heiligen Römischen Reiches“) folgte sie der  

Wiederaufbauphase nach dem Dreißigjährigen Krieg, die um 1680 weitgehend abgeschlossen war.  
 

Friedrich August I. übernahm 1694 die Landesregierung von seinem Bruder, trat drei Jahre später zu dem 
katholischen Glauben über und bewarb sich um die Krone des Wahlkönigreiches Polen. Durch den 

zweimaligen Erwerb der Königskrone (1697, 1733) und die Verbindung mit Polen-Litauen wurde das 
deutsche Kurfürstentum für sechs Jahrzehnte zu einem Faktor im europäischen Gleichgewichtssystem. 

Allerdings war es aufgrund seiner militärischen Schwäche zu einer eigenständigen Politik außerstande, was 
sich bereits im für Polen katastrophalen Nordischen Krieg gegen Schweden (1700-1721) zeigte. Und Polen-

Litauen hatte zwar die Ressourcen, aber nicht die innenpolitische Stabilität dafür. Zudem werden auch 
innenpolitische Konflikte in Kursachsen vermerkt, die sich zur Zeit Augusts des Starken um absolutistische 

Tendenzen des Kurfürsten und die Religionsfrage drehten.  
 

Gestützt von einem aufstrebenden Bürgertum und seiner Wirtschaftskraft entfaltete sich bei Hofe eine 
beachtliche, barocke Kunst- und Kulturblüte, die mit ihren maßgeblichen Persönlichkeiten und ihren 

Charakteren weit über ihre Zeit hinaus in Erinnerung blieb. Dabei wird König August II., der Starke nach 
der Mode der Zeit hauptsächlich mit Mätressen (z.B. der Gräfin Cosel), Festlichkeiten und Bauprojekten in 
Verbindung gebracht und sein Sohn August III. hauptsächlich mit seinem Premierminister Graf Brühl, mit 

Kunstsammlungen, Opern und Jagden. Beide Augusti verursachten mit ihrer Politik und Hofhaltung  
hohe Staatsschulden und mussten sich um deren Abbau bemühen.  

 

Für die Adelsrepublik („Rzeczpospolita“) Polen-Litauen war die Regierung der beiden Sachsenkönige 
aufgrund gesellschaftlicher und innenpolitischer Defizite eine Zeit der Stagnation und sogar der Anarchie, 

die keine positive Bewertung erhält. Das schließt die Existenz des Gegenkönigs Stanislaw Leszczynski (1704-
1709 im Nordischen Krieg, 1733/4) und mehrerer weiterer Magnaten ein, die auf den Thron aspirierten. 

  

Neben politischen Besonderheiten (Adelsrepublik mit Liberum Veto, Wahlkönigtum, praktisch ohne 
stehendes Heer) kennzeichnete sich Polen-Litauen auch durch eine abweichende Adelskultur. Hier war  

noch im 18. Jh. der Sarmatismus vorherrschend und wurde nur sehr langsam von der Barockkultur 
zurückgedrängt. August II. versuchte mit militärischem Druck, einen Umsturz der Machtverhältnisse zu 

seinen Gunsten herbeizuführen, scheiterte aber 1715/16 gegen die Tarnogroder Generalkonföderation des 
Kleinadels. Unter seinem Sohn beschränkten sich Reformversuche in Polen-Litauen dann auf die 

Parteienbildung im Sejm und auf administrativer Ebene. Eine wirtschaftliche Erholung, basierend auf der 
intensiven Produktion des Gutsadels, war aber in der Friedenszeit seit den 1720ern spürbar.  

 

Die Augusteische Zeit endete aufgrund der Konkurrenz zu Preußen im Siebenjährigen Krieg (1756-1763), 
der zu drückenden Staatsschulden noch ein ausgeplündertes Land zur Folge hatte. Die polnische Krone 

konnte mit dem sukzessiven Tod Augusts III. und seines Nachfolgers (eines Vertreters der „Aufklärung“) 
1763 nicht mehr behauptet werden und so begann in Sachsen eine zunehmend großbürgerlich geprägte 

Epoche, in der die Augusteische Zeit zu einer glanzvollen Erinnerung wurde. 
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 Irrtümer, die über einfache Zahlen- und Namensverwechslungen hinausgehen und keine Interpretationsfragen sind 

                                                 
i verwechselte Todesort und -umstände von Joh. Georg III. mit denen von Joh. Georg II. (S. 16), zudem zeigt das 
Bild auf S. 35 nicht Flemming, sondern Sulkowski (Fehler schon bei G. Piltz 1986 oder D. Vogel 1997) 
ii Formulierung "Einnahme der Stadt" auf S. 245 ist in Bezug zu 1760 falsch, ggf. nur Begriffsverwechslung 
iii Zeitangabe zur Rückkehr Brühls aus Warschau im Febr. 1733 ist falsch, vgl. Boroviczeny, Fellmann 


